
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Berlin, 18. September 2019: Die BPtK-Patientenbroschüre „Wege zur Psychotherapie“ ist jetzt auch 

auf Englisch und Türkisch erhältlich. Sie bietet grundlegende Informationen darüber, wie Psychothe-

rapeuten bei psychischen Beschwerden und Erkrankungen helfen können.  

 

Migration ist für viele Menschen mit kritischen Lebensereignissen und Belastungen verbunden, die 

das Risiko für eine psychische Erkrankung erhöhen. Dazu gehören insbesondere Identitätskrisen, ver-

stärkte Familien- bzw. Generationenkonflikte, längere Trennungen von den Eltern, traumatische Er-

lebnisse auf der Flucht, prekäre Arbeits- und Wohnsituationen, wenige Sozialkontakte, unsicherer 

Aufenthaltsstatus und Diskriminierung durch die einheimische Bevölkerung. Nach einer Auswertung 

des Bundesgesundheitssurveys erkrankten Migranten um 20 Prozent häufiger als Einheimische wäh-

rend ihres Lebens an einer psychischen Störung, insbesondere an Depressionen und somatoformen 

Störungen.  

 

Migranten mit psychischen Erkrankungen nehmen bisher allerdings kaum ambulante Psychotherapie 

in Anspruch. Die beiden BPtK-Patientenbroschüren auf Englisch und Türkisch erläutern verständlich, 

wann es ratsam sein könnte, in eine psychotherapeutische Sprechstunde zu gehen, und was in einer 

Psychotherapie passiert. 

 

Die BPtK-Patientenbroschüren stehen Ihnen als Download auf unserer Homepage zur Verfügung. 
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